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Talort Kaisers  Streckendaten 

 

Startpunkt Edelweißhaus  Gesamtstrecke (km) 

   Gesamthöhe (Hm) 

Weg 76, Beschilderung Edelweißhaus (m) 

   Hahnleskopf (m) 

    

   

 

 

 

    

     
 

 

 

10,1 

860 

1536 

2210 

Tourencharakter  Tour begangen 2013 

 

guter Wegverlauf bis zum Joch   Einkehr/Übernachtung keine 

etwas Trittsicherheit unterhalb des Jochs      

zum Hahnleskopf schöner, sicherer Pfad      

sehr steiler Abstieg zum „Wilden Kaiser“ 

spitze nach zwei Stunden Gesamtgehzeit erreicht. Gegenüber des Jochs ist die Frederik-Simms-Hütte mit 

der Wetterspitze (2895 m) ersichtlich. Nach 20 Minuten auf gleichem Steig zurück ist dem Wegweiser rechts 

ab zum Hahnleskopf zu folgen. Auch von hier aus wieder ein sehr gut begehbarer Pfad bis zum Kreuz des 

Hahnleskopf (2210 m), für den weitere 20 Minuten benötigt werden. Am Kreuz lädt weiches Gras mit bunter 

Blumenpracht zum Genießen des schönen Ausblicks ein. Leider ist keine Beschilderung zum „Wilden Kai-

ser“ hinunter ersichtlich, es ist jedoch ein Trampelpfad erkennbar. Diesem einfach immer nach unten folgen, 

nach  20 Minuten endet er bei den Hütten am „Wilden Kaiser“. Dieser teils kaum noch erkennbare Pfad ist 

mit Vorsicht zu genießen, da er an manchen Stellen sehr rutschig sein kann. Von den Hütten geht es wieder 

sicher auf bekanntem Pfad in 30 Minuten zurück zum Startpunkt, dem Edelweißhaus in Kaisers. Wer noch 

etwas Zeit hat und auf den Bus warten muss, kann sich die Wartezeit im Edelweißhaus verkürzen. 

 

Am Edelweißhaus sind genügend Parkplätze sowie 

eine Bushaltestelle vorhanden. Nach einigen Minuten 

auf breitem Fahrweg beginnt der Steig Richtung Hahn-

leskopf. Nach 40 Minuten sind die Almhütten am 

„Wilden Kaiser“ (1830 m) sowie auch die Waldgrenze 

erreicht. Ein bequemer Pfad zweigt nach rechts ab, wo 

der Beschilderung zur F.-Simms-Hütte zu folgen ist. In 

einer halben Stunde kommt ein schöner Aussichts-

punkt, der Muttekopf (2040 m). Von hier könnte auch 

später der Abstieg nach Kaisers zurück gewählt wer-

den (für Wanderer, die den Hahnleskopf auslassen 

möchten). Nun geht es jedoch weiter bergan zum 

eigentlichen Ziel der Tour. Der Pfad ist weiterhin sehr 

gut begehbar. Nur kurz unterhalb des Falmedonjochs 

ist etwas Trittsicherheit gefordert. Schließlich ist das 

Falmedonjoch (2381 m) unterhalb der Rotschrofen- 

Falmedonjoch (2381 m), 3½ Stunden Gehzeit 
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